
Prächtige Verlauf
s

Nahm der JahreekommerS des Nord
Cincinoaii Trverei.

, .

- Die patriotische Note war, auf dem
. Jl yrettommer, deZ Nord Cincinna,

Turnvereins , vorverriazeno, uns,
der Hauptredner des Abend Richter
Frederick L. Hoffman der in hochin.

reanler Weise Über seine Er ab
rungen sprach, die er gelegentlich oer

' militärischen Uebung in Plattöburgh,
kürzlich gemacht, trat unter

stürmischem Jubel der Kommerstbeil
nehmer für die Einführung iner
ebltgatonschen militärische. AuSbil

,dvng im ganzen Lande ein Wir wis
sen nicht", fuhr der Redner unter to

,

- sendem Applaus fort, .wann , die
Stürbe fchlagenn mag, daß wir unser
Land gegen Angreifer zu vertheidigen
haben werden und für diesen Fall

jouien mr uni genistet sein".
Im Verlauf seiner Schilderung

über die militärische Ausbildung, die
er in Plattöburgh genossen, zollte

ichter Hoffman auch dem 2urn
system in det amerikanischen Armee
zrosze Anerkennung, das genau dem
deutschen Turnwesen nachgebildet ist.
Die Civilisten, die in Pittsburgh
ausgebildet wurden, erhielten ihren

: Turnunterricht von Ikapitän Her
." mann Koehler, einem Abiturienten

d Turnlehrer Seminars, der wie
?tichter Hoffman betonte, genau die
selben Uebungen vornehmen ließ, wie
sie im Nord Cincinnati. Turnverein
gang und gäbe sind. .

, Nach Schluß der Rede Richter
Hefsman' wurde der erste Vers der
Nationalhymne .The Star Spangled
Banner" stehend gesungen, während
der Kommers durch den gemeinschaft
lichen Gesang der Nationalhymne

' 9fmerlfn" fivnfnlTl ftfinh. irwl.lt.,...w f
tet wurde.

Der ausscheidende Sprecher Ernst
A. Weier verabschiedete sich mit einer
herzlichen Ansprache, in kett ' Ber
lauf er die Ereignisse während seiner
Amtsführung kurz Revue Passire n

lieg und den Turnern sowie uch den
iibrignr Beamten für die ihm gewor
dene' thatkräftige Unterstützung dank-t- e.

Herrn Weier wurde für seine set
nigen Worte lebhafter Beifall gezollt
und am Schluß seiner Rede

,
wurde

ihm ein prächtiger Blumenstrauß als
Beschenk ber Aktiven überreicht.

Ein überaus herzlicher Willkomm
wurde gleichfalls dem neuen ersten
Sprecher Herrn Gustav Clemms ent
tuten, lt versicherte, daß er sein
Möglichstes thun würde, um sein Am
in ebenso würdiger Weise als Nach
folger eines so ausgezeichneten ersten

Erecher, wie Herr Weier 11 gewesen

aukzufüllen. Im weiteren Aerlau
seiner Rede wie? Herr Clemens da
raufhin. daß die Mitglieder sich gele

.
gentlich der Wahl mit großer Stim
memnehrheit für die so nöthige Er
höhung der Mitgliedschaftsbeitrage
entschieden hätten und streifte auch
kurz den geplanten Bau eines neuen
prächtigen Vereinsheims mit der Bk'
merkung, daß der Plan wohl aufge
schoben, doch nicht aufgehoben sei.

In sinniger Weise wurde der Der,

. ein seitens des Bowling ZeamS iiber
rascht. Das Team Hatte bekanntlich
die Meisterschaft ver iHamilton'Coun
In Bswling League 'errungen - und

. hierfür ine prächtige silberne Schaale
erhalten. d,e Richter Frank 'Gus
Weiler mit einer kerzNchen An
spracht dem Nord Cincinnati - Turn
verein km Namen deS Bowling
Teams zum Geschenk machte. Dieses

. prächtige Geschenk wurde von Herrn
. Weier mit kurzen, herzlichen Worten
tes DankS angenommen.

Zm Heiligen brachte der Slom
merS, dem an die 500 Mitglieder deS

Vereins in dem festlich geschmückten

Turnsaal mit buntenTirolerhllten an
gethan betwohnten, .noch ein hübsches
Musikprogramm. Elberger'S Orche

' stet wartete mit hübschen Weisen auf,
die Frl. Charlotte Sandmann und

mr f tvrua Vium, zwei yocyiaieniir jun
ge Sängerinnen. erfreuten die Kom

, merstrenden durch reizende Liedervor'
tröge und namentlich Frl. Sandman
erzielte mit dem so seelenvollen
Somewhm ä Voice is calling" einen

durchschlagenden Erfolg, wahrend Frl.
Blum besonderS mit dem neckischen

ammy'S little teeol Black - Rose'
- stürmischen Applauö entfesselte.

Selbstredend fehlte auch ein flotter
; Salamander nicht, den Professor
Teuß schneidig kommandirte und fer
ner schlug auch das TfingtauerTrink
lied", da die Aktiven von den Mit
gliedern der Tstngtau Ziapell gelernt
yainn, ganz nnig ein.

Den Herren Conrad Hohn Jr. und
lernst Groneweg wurden für 2SiäV- -

. rige MitgliedschaftDiplome überreicht,
Für den inneren Menschen war

bestens Sorge getragen und die Da
. mm des Turnvereins hatten wieder

n der liebenswürdigsten Weise einen
schmackhaften Imbiß bereitet., der al
ien Z,ykilneymern ooriressiicn munve
te. Die Damen, welche sich dieser
Mühe unterzogen hatten, waren: Bor
sttzerin Frau H. Huether und ihr flan
den die folgenden Frauen zur Seit::
M. Buker. F. Vollrath. A. Koch. ,M.

'Umschneider. Landweir. I. Riehl, X
Vim. W. Wisch, E. Stiehl und H.
stinke, f -- ;.

Cij IJommtilttjelis'fsnfllxU in.

schneidiger Weise ' der Vorsitzer deS
BergnügungskoiiimttteeS Herr Henry
F. Wehmanil und ihm standen bei dein
Arrangiren der so prächtig verlaust:
nen Festlichkeit die folgenden Herren
thatkräftig zur Seite: EdwardNnauft.
Thomas Emmert, Walter Clemens,
OSkar W. Schroeder, John Strieht
mann und Charles Bramkamp.

wtsche Wje.ksk!lschift.
-

Sekretär Krneger brii.gt eine Ber
einigung der drei Schützenreiche

' i Borschag.

Sekretär Albert Krueger .von der
Trutscln Schützengesellsckiaft l)at eine
Anregung gegeben, die jedvnfallK Ve
achtiiNg finden lvirÄ. Er nninscht
nichts weniger als eliu: Bereinigung
der drei Echützenreickze zu einem enr
zigeil Rech, das a Macht und An
seheigaiiz bedeiitend gewinnen wür
de. Äedt sind die Lträfte zersplitwrt
und zwar ungeachtet ?r Tlatsache,
daü ,eder Verein dieselben Ziele und
;roccfe verfolgt, nämlich die Unter
stützung der Mtglieder in Krank
heitS. lind Sterbefälle, Pflöge deS
TeutschthuinS und der alten deutscheii
TckiüheN'Traditimien. Eine vereinigte
Sckiukcngesellsckiaft würde, wie Herr
jiruegcr allsfi'chrte, sogleich in bis
vorderste Reihe der grokten und ein,
slukrcicl)sleil dnltsckzcil Vereine ein
rucken.

Die 'Zaiyt der Bcrciingung der
drei Schützenreiche der Plattdeut'
men, der Norddnüschen und oer

Tutschen wiirde ton Sekretär
ttrucger in der D.'sirisen Sitzung der
Teutschen Sk?iitzengesellschaft zi'r
Sprache gebracht. Die Versanunlung
and in der Arbeiterhalle unter Bor
itz deS Vizepräsidenten Herrn B.

ftlamm statt. Tie Verschmelzung
rage wurde giiirstig aufgenommen.

wcnn sich die Vtttgticdcr auch die
LckKiieriaieiten nicht verhehlten, die
eZ maclxn wiirde, um die Schützen
unter einen Hut zu bringen. Es
wurde aber betont, daß mit etwas
Vcduld und gegenfeitigem gilten Wil.
cn alle diese SckMerigreiten aus

dem Weg geräumt werden könnten.
E? wurde beschlossen, die Anqelcgen.
tint 'offiziell vor die nächste encrul.
verscmilnlung zu bringen, die eiu
ttommittee ernennen maa, das sich

mit AiiSschüssen der anderen Vereini
gungen m Terbindung setzt. Jnzwi
schon sollen inejenigen Mitglieder der
Teutschen Schützenglellschaft, welcbe

anch den beiden anderen (sesellsäMtcm
cmgcl?ören. dieselben sandiren und den
EwizuirgsgedAiken fhnen vortragen.

Herr Gustav Hmnann wurde in
der Vccnnmlung ' der Deutschen

Stützen vom Sekl-etä- c Krueger zur
Mitgliedsckmft vorgeschlagen und
gleich einstimmig aufgenommen. Er
ist 4? Jahre alt und 1339 Walimt
strahe wohndaft. D,e Einladung
zum Sarugariieft am 14. Oktober
vurde angencmrmcn. Delegat xtm
ger erstattete? Berickt über die Ver
Handlungen deö Stadwerbandes.
?lrrangenientsKoinmittee legte seinen
Schliischerichit über daS jüngst Natt
aehabte Stiftungsfest nebst Königs
sclnoßen vor. der gutgenntzcn wurde,
Die Einnayinrn tn r gcitrtgen
SitziMg waren S2G und die Ausgaben
?7.ö0. ' '

kMn Littnikischer Ufas.

Moritz Fischer führt am Mittwoch
Abend seine ' Lieblinge im

Bilde vor.
'-

Mcrüvürd'lg! Selbst !er Jungge
seüe hat daS Bedürfniß, irgend einen
geliebten Gegenstand zu pressen, ei
nerlei. wie eingefleischt" cr sein mag
Manchinal ist es das Hrmderl, . im

alle deS Herrn Moritz Fisckxr sind
es die PariaS in des lieben Gottes

lorareich , die Herr Fischer, . wenn
auch nüi ans Herz, so doch zwischen
zivci Blatt Löschpapier preßt und sie

auf diese Weise für sein Herbarium
'.errichtet. Das Unkrmit sind seme
Kinder, die cr mit bmgebender Liebe
etreut und vetxutet, rmd mit von

Stolz geschwellter Brust will er seine
weltverzuvigte und zalureiche ffanu
lie am Mittwoch Abend den Herr
ckzattcn vom Dentian Litterar mvn

Klub in Wort und Bild vorfkhre?,.
Herr Fisclzer ist sich der Thatsache be.
wußt, daß seine 'ttinder nicht wohl
erzogen sind und deshalb kündigt cr
lie unter dem Aushängeschild: S.c
grüben Vagabunden deS Ohiothals
an. Ein kundiger Thedaner vx einer
englischen Nackzmittagszeiwnq hat
auS lnselben Verdant Adventured
gemacht. DoS haben Fischer S Baga
blinden nicht verdient. Diese rüneii
und blühen da. wo ihnen nackziigehen
nreisteilS beschwerlich ist, und cS ist
nicht jedermanns Sackze, durch Wald
und ilusch. Feld und Flur zu streifen,
um die Geächteten und Verachtesten
nn Pflanzenreich aufzusuckicn. ES ist
ja doch nur Unkraut Iffreund Fischer
wird uns am Mittwoch Abend eine?
Besseren belehren und un$j die Un
krauer im verklärten Lichte poesievol

ier Darstellung vorfühken. ES ist Da
menabeii und die Miglieder sin)
gebeten. ihre Damen und Freunde in
die Versammlung zu bringen, die, wie
üblich, in der NlMeravmwSalK statt.
lwdet. . , .

-
V v . . .. v

röglichk UifiwlBBöhtt XioltMaitf Moutag, den S. ONober 1916.

Ct. AloyjillS Wilikkll.Verei.

Anfstelluug des Nominatios'.om'
mittkkS für die Bcamtenwahl. ,

Jede angeschlossene (emeiude ist im

Ausschuß vertreten nd die jsahl
ist am 3. Dezember.

Der St. Aloysius Waisenverein hat
bald wieder ein Jahr segensreichen
Wirkens hinter sich. Er rüstet sich

bereits zur Bcamtenwahl, zu der in
der gestrigen Sitzung des Vereins
durch Aufstellung eines Rominatio:ls-Ausschusse- s

iie ersten Schritte gethan
wurden. Dieses ttommittee setzt nch
aus je einem Vertreter der angeschlos-sene- n

Kirchen zusammen. Es versam-me- lt

sich am Dienstag Abeisd, 24.
Oktober, in der St. Marienhalle. Die
Wahl findet am Sonntag. 3. Dezem-de- r.

statt.

Der Nominations Aus-
schuß

besteht auS folgenden Herren:
Hl. trtiMUateit Irr, eitln.
it. U'inrffn Hknr footlrr.
Ct. J,bNk u. IVirnefi.

t. JoffPb grkd. Sielbk.
Et. Vdilomen Xtxotct f'bost.
et. Vaulu Job H. L. ii'cHtiiamp.
ct. tuiiultlnu . fionbrraftt.
2t. ftraiutetu H,r, gollmeyn.
Ct. nntotitu (C. . Z4mrtttt.
et. lijictnrl tntn Sch,.
St. l'ubroin tfrfo. iiatt.

. fcctnri fitrt) ürinfm(itiit.
tlubrlt. mpsnnik 8. WldOex.

t. tan bon als t. ttUfcoff.
Vt. Hforgiu ?ofobfc !rrnino.
Ct. ein ffrank stkldkimv.
et. V,kau Harr ütt.

. l'ourfntlii Jvdn giprr.
t. Vvnovrntxra I. U. H, txBtnann.

HI. Her Jk'u ffrkd. 64(rtset.
Et fliif, Vnb Hilt , Wutlrrmonn.
Ct. Ifmrn, St. riiort H. . Siutt,
HI. st,,mi, to. 3. fubb
El. Cf h'atwtt), jlotrooob . tt. Cantrino.
et nteiitu, alu6iorntCt grant Hss

""et"' PeKt und t. Vaut. adw H. H.
S 'warlo Himmelsahrt, rt. vkalllih ito I.
Huflliia. . . . .'t nrl iporrornnu, wortoonr rraru e.ai.'öria Hilf. rtnmttU tenrn Uot.

t lohnn, Imwoo 13 in. T'bbni.
t fflonnu, I'rtbartuwiil Hknr lultrmrtifr.

Et. oiobu, blt Cnf Wichi &itlt.
t. Cf Vein ?ibn.
t. aiorfn, tfbnniton kSm. Cunina.

Et. Antöatina, SiMtiroo ?obn HM.
et. Vettt und 6t. Paul. Norwood lem.

QtU1"- - - . ... ...
tt. niorjmi, ro. r.
Maria ,um fa. Xff)t ?bt Vn.
et. k?ttdrlm, rict HiU bw, CAoiiljoft.
et. llatifn, atebtot tlirton ftfHrri.

Die monatliche Versammlung des

St. Aloysius Waisenvereins fand g'
nn Nackmittaa in der St. Marien

Halle statt und zwar unter Vorsitz des

Präsidenten Herrn Peter I. cyne

fitz und der Protokollfuhruvg des e- -

Irrtar fxrrn Cito. B. Scham,, s

Spezialkommittee meldete Herrn H
mann Jmholt. ö40 Tandridge toira
Ke. als neues Mitglied an. dessen Aus
nadme ersolate. Die MUglieder Ber
nard Berg und Henry Herking sind

mit Tode abgegangen. Dem Bericht
der Schwester Odila zufolge wurden
die Kinder Geo. Albers. sowie Irene,
Elmer und Emil Flinker rn. AN

statt aufgenommen, in der sich zur

Zeit 225 Kinder befinden und zwar
125 Knaben nd 130 Mädchen. Die

innabmen waren 5350.89 urrd die

Ausaaben 321.04.
Der Borstand hatte über folgende

Geschenke u berichten:
August Winkel Nachlaß durch Ben

Fese $25.00.
Lena Siemer. Testamentsvollstrecke

rin des John Siemer. durch Rev. Geo,

fv Vonderade S50.UU.

Beriiiiichtniß von A. Sagel durch

Anwalt Vincent Beckmann Z100.00,

Ferner theilte der Vorstand mit. das.

tin tlo von 1UU Tonnen icapazuut
ufaetteltt und oeküllt worden sei. Die

Kartoffelernte ist nicht gut ausgefal

len. Der Schluß deS vierzlgfiundlgen
SebetS findet am 6. November in der

Anstaltskapelle Patt.
Sckadmeilter ?lokn . Memers un

terbreitete seinen Bierteiiayresvericyk.

Einnahmen :

Juli t $14,463.87
August 1,411.64
September .... 1.L27L3

Zusammen . 17,503.04

Bestand 1. Juli 3,177.33

Zusammen 520.V80.37
Ausgaben 15,724.tV9

Bestand. 1. Okt.' ...... 5 4,956.28

Die Ausgaben betrugen im Monat
Juli 512.382.43, August 51,809.06
und im Monat September fybazx.

Teutscher Lehrerderei. ,

Der Dnitscl Lehrervercin hielt
Prnmitnn fllntTttmHnn tn... hr 91 . T4.WWIH.g ,HHfll.lMHg .V. U

triktschule seine erste regelinabkge
Versammlung im neuen Vereinöjahre
ab. In derselben wurden zu aller,
näckxst Beileidebeschlüsse für vie ver
storbenen Mitali.Äcr Heinrich Blirger
und Elisabeth Fettweis unterbreitet
und angenommen. Delegaten zur
Staatskonvention, sowie daS Bücher
revisions ttomnrittee statteten ihre
Berichte ab. woraus zur Beamtenivahl
geschritten wurde, welcl fvlaendeS
Resultat ergab: ' Präsident. Wilhelm
tonderhalben: Bicepräsident, Nrl.

Margarete Riefstahl: 'Schadmeister.
En.il 5crainor: ttorrespondenz-Sekr- e

tar. Heinrich Willig: Protvkoll.Se.
kretär. Frl. Emma Hensel. Als
neue Mttglieder wilrden aufgenom.
men: k?rl. Lnna Grub ' und Karl!
ntt. ,v . .,

Seinem edlen Zweck
i

Wurde gestern der neue Anbau zum
Scarlet Oaks Sanitarium

libcrgkbe.

llud gleichzeitig fand die Grundstein
legung für das Bethesda

' Menkieim statt,
'

Tah durch die Munifizenz des Herrn
E. H. Hnenefrld dort erstehen

wird.

Am V.). Oktober ist Sethesda oben.
tag.

Begünstigt vci schönsten Wettet
und in Gegenwart ein nach Hunder-te- n

zählenden Menge, vollzog sich rn

im schönem Tcklet Oaks" an
der Lafayette Avenue ii'. Clifton, be:
unter der Kontrolle der Verwaltunzs-behörd- e

des Be:hedi - Hospitals steh'
und von ihr dä Sanitarium beiri-be- n

wird, ine Doppelfeier, die eine?'
theils der Einwkihung des ueuerrich-tete- n

Anbaus und anierntheils dr
Grundste!nlegU!iz für das zu errich-tend- e

Bethesda - Altenheim galt.
Bekanntlich hatte vor nnigen Iah-re- n

Herr S. H. Huenefeld Scarl't
Oaks" mit feinen vräckllgen Gedäu-de- n

und feinen noch vrächtigerenPark-anlage- n

für das öethesöa Hospital
erworben und $ dems-Tlde- n mit der
einzigen Bedfast als freies Ge-

schenk Lberlasscr. daß einmal in der
Zukunft in ?ltkiihUm auf diesem
Grunde errichkei werden solle. Diese
Bedingung hat er aber .vor Kurzem
fallen lassen und dem Terwaltungs-rat- h

seinen lockherziaen Entschluß
kundgegeben, dieses Altenheim auf
eigene kosten richten zu wollen, ein
Anerbieten, mit grober Freud'
und noch größtem Dank entgegenge

noinmen würd.
Herr Huenef'Id ließ dem Anerbieten

auch die That ftlzen. soroit Pläne und
Kostenvoranschläge für den Prachtbau,
der 5100,000 lösten wird, vcxbereiten,

und die Arbei!'!i gediehen so schnell,

deß schon gestern der Grundstein gelegt
werden konnte. Da? Gebäude wird
125 Fusz lang und 60 Fuß breit sein,

fünf Stockwerke im hinleren und drei
Ttockwerke im forderen Theil besitzen,

feuerfest errichte?, mit elrktrischen Auf-züae-

sowie allen modernen Einriß
tanzen versehen werden und vorläufi.;
Raum genug ir 75 bis 100 Insassen
beiderlei Gescllechtz enthilten. Die

Feier der Grundstein
'legung

fand unter Z.'.rsitz dS Dr. C. Golder.
dem Praudeiitln de Bethesda Ho-

spitals, statt und wurde lurch den Ge
sang eines '.Nänrierchors eingeleitet,

worauf Tr. S. C. Warrina. Redak-teu- r

deS Weltern Christian Advocate.

und Rev. Jn Mayer. Distrikt . Tu-- .

permtendent deS Cincinnati Louis
ville Distrilis, der Feier entsprechende
Ansvrachen biiltm. in denen sie am
das edle Wirkn und die Errungen
schaften der Bethest'. . Gesellschaft

hinwiesen. S!ch einem weiteren Cbor
oesang wurde dann die eictntliche Eck

steinleauna durch Reo. Golder vorge.

nonnnen, der. ebe er die hochmteressan
te Zeremonie ,um Abschmk bracht?
eine Liste der verschiedenen Artikel zur
Verlesung dcachte. die in einem Me
tallkasten in 7: Stern eingefügt wur
den. Unter diese refanden sich

sämmtliche bisher deröfftntlichte und
auf das hieii Detbetta Werk sich

beziehende TÄriftftUcke und Photogra
phien von Herrn und Frau E. H. Hue
neseld und Hnrn und Frau maller
S. Suenefeld. Eremplare der hiesigen

täalicken ?,e:t.inaen kenglische und
und der hier veröffentdeutsche) auch. .! - irc.:nI.rfrt.n rI tI ,11iTl ,TTTTTT iTPTT linTIIIII....... .liU.ViV itljl.vr.il nilliiy'l

cheApo!,,ete, HauS und Herd. Western

Christian 'Ao-'ca-
te u.

Nack Zb'm der Grund?te,nie
aunasseier l?cadtn sich die Theilnet,
n,er nack der aroßen Veranda des

Scarlet-Oa- k Hauptgebäudes, um dort

der Einweihung deS

neuen Pavillons
beizuwohnen. Dieser Pavillon ist eben

falls ein feuerselter, modern tingeria?'
itit Bau von drei Stockmerken. .
mit allen erdenklichen Bequemlickkei

ten verkeben i't. ' die man in einem

öosvital der t'lenenwart zu suchen be

richtigt ist. eben diesem Pavillon
wird, eben och ein weiteres Heim ge

baut, in we! tm auch ein Gym
nasium. das in dem Pavillon ke'.mn

Platz finden konnte, eingerichtet wer

den soll. Tie Lage ldeg neuen Ho?p

talZ ist eine wunderbare, denn von

jedem Fenitcr hat man eme herrl,Ze
Aussicht übers Thal.

Die Einweihungsskier wurde von

Dr. A. I. ?!ast durch eine herzlich!!

Ansorache eröffnet, der ein Vortrag
eines Männerauartetts folgte, worauf
Bürgermeister Puchta den Anwesen.
den vorgestellt wurde und nachsteyenor.

von ger Zuhörerschaft aufmerksam ver

olgte Ansprach hielt:
Blirg er meist er Puchta'S

Rede.
Werthe Anwesenden!

W beflnven un. beute in einem
der schönsten Theile um und nahe der
guten alten Stadt Cincinnati, auf
einem Platt, von wo aus wir gen

Osten daS hübsche Millcreekthal und
gen Westen die prächtigen Hügel er

flicken können, .Kelch unser - Stadt

umgebe. Ticse Stelle ruft viele

Erinnerungen an die Vergangenheit
ins Gedächtniß. Der stolze Bau. einem

Schlosse ahnlich und, unter dem
men Scarlet.Oaks" bekannt, wurde
im Jahre 1867 von Herrn Geo. K.
Schoenberger, einem Her lei'vorragend- - j

still Burger der Stadt alö seme Hein,.
statte errichtet, aber während der
ten Jahre ist diese prächtige Stätte
durch die Munifizenz eines anderen
Bürgers von Cincinnati, des L?errn
E. H. Huenefeld eine: größeren Fami-li- e

zugänglich gemacht worden, indem
derselbe diesen prächtigen Platz anae
kauft und dem löculterhzus des Bc-thes-

- Hospitals gescheut! hat. uin

es in Verbindung mit dem Hospüal
als Sanatorium vzu benutzen. Eine
fdche Wohlthat muß dein Geber gro-ß- e

Genugthuung bereiten und außer- -

dem ist ihm die allgemeine Burger- -

schast dafür zu Dank verpachtet.
Möaen ihm noch viele Jahre der

Gesunolxit und Zufriedenheit beschert
sein, so daß er sich auch dos Erfolae
seines edlen Werthes erfreuen kann.

Die frühere Heimstätte ist nnu das
Sanatorium des Bethesda Hospitals
und was der Name Bethesda" bedcu-tet- ,

wird wohl Jeder von Ihnen aus
der biblischen Geschichte kennen.

Wir sind heute h'r zusammenge- -

kommen, um einen neuen Pavillon, der
neben dem Sanatorium errichtet wor
den ist, einzuweihen und seiner edlen

Bestimmung zu übergeben. Einaerich-te- t,

wie das neue Gebäude ist, versehen
mit den modernsten Vorrichtungen,
welche dt moderne Heilkunde kennt,

dürfen wir sicher sein, daß es unter der
fähigen Leitung derselben guten Gei- -

fter. welche auch das Bethesda Hosvi- -

tal. das Mutterschafts - Hospital
und andere der Bethesda Gesellschaft
angegliederte Institute leiten, seinen
Zweck voll und ganz erfüllen wird.
Mit dem Kirchenlied:

O heil'ger Geist, in deiner Kraft,
Die immerfort das Gute schafft.

Ist dieses Haus gegründet.
O Geist auS Gott, zieh mit uns tin,
Daß uns der Wahrheit Sonnenschein
Zur Liebe auch entzündet.
Wahrheit. Liebe.
Gold'ne Sterne, seid nicht f:rner.

scheint der Erde,
Daß ein Himmelreich sie werde."

chloß Herr Puchta seine Rede und
nachdem die Anwesenden auf seine
Aufforderung den Choral Nun danket

alle Gott" gesungen hatten, kielt r.

I. A. Diekmann, Rektor des Bethesda
Diakonissen Mutterhauses, noch eine

der Feier angepaßte Rede, womit die

Festlichkeit ihr Ende erreichte und al
len Teilnehmern Gelegenheit gegebn

wurde, die Hospital-Gebaud- e und auch
den neuen Anbau in Augenschein zu
nehmen.

Am Donnerstag, den IS. Oktober,
findet der Bethesda Gabentag im

Hospital, an der Reading Road
und Oak Straße, statt und auch dazu
sind alle Freunde Bethesdas eingela-de- n.

terilichkeitsbericht.

Christian Obveck, 76 Jahre, 1115
Poplar Siraße, Svrzleiden.

JoseMne Heszling, 50 Jahre, 17

Donnererger Str., Herzleideii.
Gabriel Albig, 72 Jahre, 113 Ost

13. Str., Lungmeiitznndunq.
Mollie MMliews, 71 Ialre, Cin-cinna- ti

Iüisritut, Lungenentzündung.
Copkie kirokme. 7l ahre. 917

Clark Str., Znckerkranklieit.
Bernard WegbauZ, il Jahre,

Teiln We, Scdmndsnch't.
Amelia Ä'.'eyers. 51 Jahre, 20i

Bine Str., Hirnlähmiin.
Perry A. Clark, 00 Jahre, Streng

, n.cir., .viTju-iuir-
.

George W. Pickard, 5 Jahre, 210
Gil man Str., Herzleiden.

Rosa Wlst'ii, Ai Jahre. College
Hill, NierenleDen.

William Combs. 32 Jahre. 10

Henderson Alley, Leberentziindnng,
Agnes Gran, !2 Jahre. 421Ü 31.

ctr., Nierenleidvn.
Henry C . Preät. 43 Jahre. 162i

Linn Str., !i2ierenleiden.
Helen V. Hvenstler, M Jahre,

2oNl end Noad, iltterenleiden.
Emma Okers. 52 Jahre, 929 Cen

tral Ave.', Nierenleiden.
Tbeodorc Stierman, 58 Jahre, 101?

Gesr Str., Luiicenent,umdu?,!Z.

Tlttnas I. ?.tortn, 31 Jabre. tic
1044 Cllesnal Ztr., ungenentziin
dung.

Postgklegeuhritcn im Oktober.'

Im Monat Oktober fahren folgen- -

de Dampfer von New Fork ab. welche 11

Post nach Deutschland, Oesterreich'
Ungarn, Luxemburg, Bulgarien und
der Türke, befördern: .

12. Oktober ' Dampfer ,H:llig
Olav'.

18. Oktober Dampfer Frederik
III".
26. Oktober Dampfer United

States-- . .

28. Oktober Dampfer Bergenö-iord"- .

Tiefe Dampfer befördern nur Brie,
e und Postkarten, die von den Eng- -

landein natürlich auch gestohlen, aber R
nach sechs bis zehn Wochen wieder

igegeben und weiterbeiordert wer'
den. Geld stecken die englischen Gau
ner natürlich in die eigene Tasche.,

1. .111. !"" ".. . .

llnterholtungs'Anzeige.

SiMMUMW
jiLjjLHrnae

t'cititlen if liinil, zu Hflilllif

Itit gröskte und beste Ausstellung der ueueste
Akodelle vou lyasolin und elektrischen

Bergniin.ngs-(5cir- s und Trucks,
fcic it In l'iiiciiinatl otrr Im niltilrrrn iOrftrn frrnnfmltrt wutr.

Ausstellung von Ntomvöir-I,,0eli-ör ist Aljre
Mestchtigung wogl werttt.

ffottiviilirkiMk . Birlirlliinq oknilvke Brnikiiuu flMlliiift
Cinlintfl

2 AlllitarlapkUk JI0fn.
Heute ist (5 i u e i u u a t t - T a g.

0LYi1PiC tm
Burlesque LONDOm"

BELLES

LYEIC .'Jitttuicd: iWiliit'O mi!) Snrnliifl.
iicoifc u'.'.c tlM.

"A Pair of Silk Stockings"
lonliaif Vlntincc.PEOPLES i:t. uub I'lnc.

"MOTOR GIRLS DE LUXE".

Man hüte sich also, seinen Briefen
Geld oder Geldeswerth anzuvertrauen.

Turnfest-Zeitung- .

Zit erste 92 n miner zum Buudei,turn

fest 1UJ7 ist erschien?.
, !aö ziveite der Serie von sieben Spie

In sehr reichlzaltiger Ausstattung lin um Öitf Welwieislersckaft zwischen
lino iü?ersic!Utiä,er Jvorrn ist die erste Ctimnpions der beiden groiicit
ÜiuiniTicr der Don Dr. Mar Winter h,a (nXOlar)iev Superbas" und
redigierten ,,-,sue-

r Red Socks") in Boston
bai offizielle Crgcrn der Bnn flsitt ie närintm beiden Spiele foni
des Feslbehorde stir das im 3nni li:eu n rarflnn jitrrt Auftrag.
U'17 in Brooklyn sliUsindende 'ö'2.

Bundce Türmest ersännen. Ist die , 2e Mtern vom Hcniptonarier der
Leitung ihrem Inhalte nacb fiir alle aftünciliga veröftentlichten ossiziel.
Turner uttd 'titglieder des Nordame. n-- Beichte über die Leisiilngen der
cisauischen Turnerbundeö sozusagen ziiuös und Spieler sind die folgenden
eine conditw sine qua non", so ist stc.yjotijcn über die Redö" entnom

nch für NlM'.irncr, nir die nn;e
ziil'lten freunde der Jalmschcn ihxt
und iiberkau.pt für alle, die der Pflege
kuitidtcr Turnerei tin neuen SSater

lande Jnleress.' entgegenbringen. sel?r

uiiö lehrreiä'. Tie in der
ersten Nnmnier erschienenen Ärtik.'l
von mel?r allciemeineii Jnlialts iveisen
da'.-an- f bin, dast die Zeitschrift nicht

".'.,r Js'izielle Nachritten bringen und
auf diese Weise aufklarend wirke!
will, foiirn das? die 'icituiia di

deutsch enischspreckzc'iiöe Bevö

lernng die Zeitschrift eilthält attch

enalisä Abkiandlnnaen ans d?

2rnn und die Vedeutuna der torn
menden Ereignisse vorbereiten und si

in das Wesen niid öie Ziele des Teiid
sck'ir Turnens einfuhren tiuL
nnrd auf diese Weise ein nicht zu un
terschäizendes Propaganda-Mitte- l und
wird sicherlich ihr Theil dazu beitra
nen. in dem all.miieinen Bereit.

sctsts".Wirrnarr tlärend zu wirken
Tarin lieat ia unter idcn sotanen lim
ständen auch eines der bedeutendsten
Piete des Turnfestes! selbt. Tem mill.
rrtaniscken iiolf soll der Werth txr
dentschen Turnerei nir die Erziehung
der Jugend zu echter wirtliclxr Pre.
iariZdnen" ge'.eijit werden

Tic Geschäftsräume der Zeitung
befinden sich in No. 50 UnionSquare,
New ?)ort, Suite 1201 1202.

Latonia Nennen.

sslir die heutigen Rennen sind sol- -

aende Anmeldungen gen-ac- worden
Erstes Rennen Mai-de-

Colts und Geldings; 5V 5ur
longs: Robert RoreS 1,07. Rutland
Arms 107. Alert 109, Quinn 109.
Ela A 109. James G 109. Bcn
Hampson 109. Woodthcrn 112, tten
ward 112. Pluto 112. Vagabond
112. Al'ple Jack 112.

Zweites Rennen Selling ; h-

rige und Fillies und Mares; 0

sviirlonffs: Owana 104. Heln
Thompson 1(, Busy Joe 10. Toi,
Mist 100, Nlmning Queen lOlUMan
chita 109. Carrie Orme 109. Lady
Mcican lll. Lady Jan; Grey 114.
Martre 110.

Drittes Rennen 5

Furlonos: Hiahland Lcissie 100. Ret
Walcutt 101. Soldeiz 101. James

103. Peachie 104. .soney Shuck IM.
Lrtle 106, Perseus"l07. Rhyme 10.

iv. C. Üotie 10M, Bullion 108.
Aicrtes Rennen DcS Jnverneß

Klub Handicap: 3 jähr'ae und altere:
Meile: Jokm W. Klein 100.

Typhoon 104, Grumvy 106. McAdoo
107.

fünftes Rennen ?jährize und
ältere: 6 furlongs: Milestone 10".
Tr. Carmen 107. Amazon 108. Fili
gree 111. I. I. Murdo 112,Manager
Waite 114.

Sechstes Rennen 1

Meile und 70 ?Iards: Biqtodo 100,
Trappoid 103, Mikrfula IM. Col.
McRab 103. Thornwood 10u,

Last 106. Dehra 106. Old
Charter 111. Wetga 111. Margaret

111. ffair Orient 111. Chief
114. Lad Worthington 111, Brown
Velvet 111.

Siebentes Rennen Selling 3
jährige und ältere; 6 fflkile

an njß?)

Sie

9iarfniiiliai)tf

i

ältere;

KmTn's'rjä-ti- l

Adelaide Hughes
unb outer? oorjüalt(c Ulrnllionfn.

LATONliü
Eirbrii criillafMflf ülrnnrn lilch.

(!.'. H S jtirnncil 2 ndiinitldB-J- . (Etnttilt $1.(10.
laiiidt $1.00. V. k lt. ;(iiiic, jiicrlf Uaf(
Slulirni, l';:in imh l :zr, 5iud)iiiitiau. Boumfl.
ton nrsliie L'iir. iHerte une tue Ctrofif, iclt
mnaif. Zidclä bei Sttuu'. 7 2B

A-- k Her 101. Birka 104, Rifle Shoo,
ter 105, Commauretta lCß, Samuel
R. Meyer 114.

Vse.VN.
Heute Nacknniltag findet in Boston

men'
Auf der Liste der 152 Spieler

steht unser Basenhüter Chase vU

Dritter mit einem Prozentsalz von
333 Punkten in Treffern.

Auf der Lisle der ilubs stehen
di Rads" als Z u, e i t e r im Ball
schlagen, d. t. gesicherten Treffern;
als Sechster im ernschlagen,
d. h. mehrbasiczen Treffern und als
vierter in der JeldveMeidigung.

iJit Geemvart ten iibcr 15,000
Zuschauern fand gestern Nachmittag
im hiesi.zcii Nedland Field ixt leiste
und entsclieidende jiampf um die Ohio
Meisterschaft der semiprofessiöilleil
Liga zlvischcn Norwocd und Toledo
ftatt. Nonvood gewann den Sieg im
10. Gange mit zwei Läufen gegen
einen . itauftmde von Auswärtigen
wohnten dem Spiele bei.

vebrte.
Joseph und Clara Tiet, 530 Mt.

Hope Road, Made.
Harry und Jce Lileinhutz. 1682

Blue Reck Str.. tnabe.
James und Louise Coug,hlin, 7L7

Bett4 Str., Knabe.
John und Edna Jones, 1339 Linn

Ztr., ttnabe.
Jaoob und Sarab Roscnberger, 932

West Court Str., nabe.
?rank und Margaret Roff, 210

Ost 13. Str.. Mädchen
i.l'eoöore und Anna Anders. 1,U

Baltimore Str., Mä!ckn.
Cliffod und Anna Slonitg, 937

illiii,ee Ttr., Mädän.
Leonard und .Blanck' ickman.

102:2 Western Ave., Mädchen.

Sabina Zirkel.
Die Versainrnlung obigen Vereins
nö am Freitag Nat:mittag im Han

felniann Tempel statt, ftr Curma
Vergmann führte (den Tcrsitz, wälz
renL c, Anna Bnickner protoiollirtz.
Es war dieses der Tag der jährlichen
Gedenkfeier zu Ehren der versterbe
ie,i Sch:vestern. r. Anna Brälner

hielt die eindrucksvolle Gedääitnist
rede, - und en'dete mit dem Gedicht
.Lied des Ttode" von Adolph Gla
er. Hierauf folgte Zrl. Hulda Dan
iger niit zivei innigen Liedern Stell.

auf den Tifch die 'duftenden Neseden"
non Niclrd Straust und Ach, w?r
das doch konnte" von Berger, bcglei
et von Tsd. Agneö Silwtt). Letztere
Canri! alte die lvvencwuroigie
mit einein Pians,lo. einer Prelude
on Ekwpin, aufzuwcn'ten. Hierauf

folsiten drei kübsäe LietX'r Wenn
dii. ?Men blülien" von Reichardt,

3ei still" von Raff und Sei Tu
mit mir, o Herr" von Bri.ig?, gesl.n
gen von Frl. atdanna Dieterle und
egleitct Von Frl. Norma Grunchlg
min. l'iuc Bottra' waren der yv

legenlvit entsprechend und verfehlten
nicht auf die Annvsenden einen tiefen
Eindruck m machen. Nachdem nach die
Lieder Wobt idurch die Naelit" und

Ueb' immer Treu und Nedlut)keit"
goincinsam von den Mitgliedern g
stingcn morden, folgte

ie Anweseiiden unterhielten sich.

wie üblich, eine, Weile bei Kusfee und
Kuchen,

it mu'V i"'' " ' 't f . 4


